
Liebe Nachbar*innen,

am heutigen Tag, dem 30.04.2021 jährt sich
der Todestag von Phan Văn Toản zum 24ten Mal.

Er wurde am 31.01.1997 Opfer einer rassistisch-tödlichen 
Gewalttat am Fredersdorfer Bahnhof.

han Văn Toản wird [nach 
dem gewalttätigen Angriff 
durch zwei Männer] mit 

lebensgefährlichen Verletzungen 
ins Krankenhaus eingeliefert. Er 
liegt mehrere Tage im Koma und 
ist fortan querschnittsgelähmt. Drei 

Monate kämpft Phan Văn Toản um 
sein Leben. In einer Rehabilita-
tions-klinik stirbt er schließlich an 
einem  akuten Herz-Kreislauf-Still-
stand. Die Obduktion ergibt, dass 
der Tod die direkte Folge der 
schweren Misshandlungen war.“

In Gedenken an
Phan Văn Toan

(ACHTUNG TRIGGERWARNUNG: In dem Artikel gibt es eine explizite Darstellung körperlicher,
rassistischer Gewalt. Quelle: https://www.todesopfer-rechter-gewalt-in-brandenburg.de)

Bekannte des Haupttäters, Zeug*innen und die Staatsanwaltschaft gehen 
davon aus, dass die Tat von einem „tiefgreifenden Ausländerhass“ getrie-
ben worden sei. Selbst im Gerichtssaal äußert sich der Haupttäter Olaf S. 
noch rassistisch über Vietnames*innen. Das Landgericht Frankfurt (Oder) 
entschied dennoch den politischen Hintergrund der Tat zu ignorieren.



Wir sind eine Arbeitsgruppe, die sich gegründet hat, um in Zukunft regel-
mäßig und aktiv Phan Văn Toản und seinem Tod zu gedenken und auf 
den rassistischen Hintergrund der Tat aufmerksam zu machen.

Am 31. Januar diesen Jahres hat bereits eine erste Gedenkkundgebung 
am Fredersdorfer Bahnhof stattgefunden, weitere Aktionen sind geplant.

Haben Sie Interesse sich zu beteiligen oder haben Sie Informatio-
nen zu Phan Văn Toản oder den Tätern? Dann melden Sie sich 
gerne unter gedenken-fredersdorf@riseup.net


